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Europäischer Landwirtschaftsfonds für
die Entwicklung des ländlichen Raums
(ELER)

und dem

Mecklenburg m:l
Vorpommern _
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Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und
Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpommern
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Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für das Zustandekom
men einer Veranstaltung im Rahmen der Schule der Landent
wicklung eine Mindestzahl von verbindlichen Anmeldungen erfor
derlich ist.

Sollten diese nicht erreicht werden, wird die Veranstaltung abge
sagt. In diesem Fall werden keine Unkosten erstattet. Der Veran
stalter behält sich darüber hinaus vor, Seminare und Workshops
auch aus anderen wichtigen Gründen abzusagen.

Schauen Sie tagesaktuell auf unsere Internetseite!

KONTAKT
www.schule·landentwicklung·mv.de

Universität Rostock
Agrar- und Umweltwissenschaftliche Fakultät
Professur für Siedlungsgestaltung/Ländliche Bauwerke
Justus-von-Liebig-Weg 6
18059 Rostock

Telefon 0381/498 - 3243
0381/498 - 3242



WIR BEWEGEN

Die Menschen in unseren Dörfern sind diejenigen, die
den ländlichen Raum bewegen. Doch auch ihr unermüdli
ches Engagement stößt mancherorts an Grenzen. Das
Projekt "Schule der Landentwicklung M-V" will Ihnen
durch Stärkung der Dorfentwicklung helfen, diese Gren
zen und Hindernissezu überwinden.
Im Rahmen einer Seminar- und Workshop-Reihe wollen
wir Bürger, Kommunalpolitiker,Akteure und Experten aus
den ländlichen Regionen und Gemeinden Mecklenburg
Vorpommerns zusammenführen.

Ziele sind, engagierte Bürgerinnen und Bürger über die
Notwendigkeiten und Chancen gemeinsamer Entwick
lungsarbeit zu informieren,
sie zur fruchtbaren Zu
sammenarbeit im Team zu
befähigen und ihnen Hilfen
und Anregungen für die
Umsetzung von Projekten
zu geben.

AM BEISPIEL IHRER GEMEINDE THEMATISIEREN WIR KONKRETE

HERAUSFORDERUNGEN UND BIETEN ERSTE ANSÄTZE SOWIE

IMPULSE FÜR EINE NACHHALTIGE ENTWICKLUNG.

GERNE GEHEN WIR AUF IHRE WÜNSCHE EIN!

INFORMATIONEN UND ANMELDUNGEN UNTER:

www.schule-Iandentwicklung-mv.de

UNSERE ÄNGEBOlE FÜR {HRE GEMEINDE

UNSERE THEMEN FÜRSIE

"M-V IM DEMOGRAPHISCHEN WANDEL"
1. "UNSER DORF· WACHSEN ODER SCHRUMPFEN?"
Methodenschulung zum Umgang mit veränderten Bevölkerungs- und
Siedlungsstruktur

2. "GESUND UND SELBSTBESTIMMT ALT WERDEN IM LÄNDLICHEN RAUM"
Gute Beispiele zu den Themen Grundversorgung,medizinische Versor
gung, selbstbestimmtesWohnen imAlter und Barrierefreiheit

"DORFGEMEINSCHAFT & SOZIALE NETZWERKE"
3. "DIE AKTIVE GEMEINDE - MITEINANDER STARK SEIN"
Methodenschulungzum Thema Kommunikation, bürgerschaftliche Teil
habe und Konfliktbewältigung

4. "RECHTLICHE GRUNDLAGEN BÜRGERSCHAFTLICHEN ENGAGEMENTS"
Die Gemeinde als Unternehmer, Vereinsrecht, Rechtsfragen im
Ehrenamt,Steuerrecht

"MOBILITÄT IM LÄNDLICHEN RAUM"
5. "NICHTS WIE WEG - JUGEND IM LÄNDLICHEN RAUM"
Methodenschulung zum Thema Kommunikation mit und Teilhabe von
Jugendlichen

6. "BEWEGLICH MAL ANDERS"
Alternative Mobilitätsangebotein Ergänzung zum ÖPNV

"EIGENE WÜNSCHE"
7. GERNE GEHEN WIR AUF IHRE GANZ SPEZIELLEN WÜNSCHE EIN

KOSTEN
Teilnehmerbeiträge fallen nicht an. Für die Verpflegung
vor Ort kann eine Umlage erhoben werden. Die Kosten
der jeweiligen Veranstaltung finden Sie auf unserer Inter
netseite.

WÄHLEN SIE AUS FOLGENDENTHEMEN
(BmE KREUZEN SIE AN!)

1. "UNSER DORF· WACHSEN ODER SCHRUMPFEN?"

2. "GESUND UND SELBSTBESTIMMT ALT WERDEN
IM LÄNDLICHEN RAUM"
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3. "DIE AKTIVE GEMEINDE - MITEINANDER STARK SEIN"

4. "RECHTLICHE GRUNDLAGEN BÜRGERSCHAFTLICHEN
ENGAGEMENTS"

5. "NICHTS WIE WEG - JUGEND IM LÄNDLICHEN RAUM"

6. "BEWEGLICH MAL ANDERS"

7 , .
(EIGENES THEMA/EIGENEWÜNSCHE)

WÄHLEN SIE IHR THEMA UND SENDEN SIE UNS DIE ANTWORTKARTE
AUSGEFÜLLT ZURÜCK.

GERN KOMMEN WIR ZU EINEM ERSTEN VORGESPRÄCH IN IHRE GEMEINDE
UND BESPRECHEN DIE AKTUELLEN FRAGESTELLUNGEN ZUM GEWÄHLTEN
THEMA.
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